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Pressemitteilung


Endspurt beim ADFC-Fahrradklima-Test 
Wie fahrradfreundlich ist ***Musterstadt***? Jetzt noch mitmachen – jede Stimme zählt!

Musterstadt, xx.xx.xx

Der große bundesweite ADFC-Fahrradklima-Test läuft noch bis zum 30. November. Auch in ***Musterstadt*** können Radfahrerinnen und Radfahrer bewerten, wie fahrradfreundlich es bei ihnen wirklich ist. Bislang reichen die Teilnahmen nicht aus, damit Musterstadt in die bundesweite Auswertung kommt. Deswegen ruft der ADFC ***Musterstadt*** auf: Jetzt mitmachen unter fkt.adfc.de, die Bedingungen fürs Radfahren vor Ort bewerten und weitersagen.

***Musterperson*** vom ADFC Musterstadt sagt: „Jetzt zählt jede Teilnahme! Musterstadt schafft es bislang noch nicht in die bundesweite Auswertung. Bis zum 30. November ist aber noch Zeit, das zu ändern. Mit den Ergebnissen können die Radfahrerinnen und Radfahrer vor Ort zeigen, wo sie sich im Verkehr unsicher fühlen, wo Radwege fehlen und wo es schon gut läuft. Das sind wertvolle Hinweise für Politik und Verwaltung. Deshalb: Nehmen Sie sich zehn Minuten Zeit und machen Sie mit.“

Mitmachen noch bis zum 30. November
Die Online-Befragung zum ADFC-Fahrradklima-Test besteht aus 27 Fragen, dauert rund zehn Minuten und läuft noch bis zum 30. November 2026. Die Befragung findet zum zwölften Mal statt und macht deutlich, wie fahrradfreundlich Radfahrerinnen und Radfahrer ihren Ort erleben und wo es Verbesserungsbedarf gibt. Beim letzten Durchgang haben 213.000 Menschen in ganz Deutschland an der Befragung teilgenommen. Damit ein Ort in die bundesweite Auswertung kommt, sind je nach Einwohnerzahl mindestens 50, 75 oder 100 gültige Teilnahmen erforderlich. Den aktuellen Teilnahmestand für jeden Ort zeigt eine interaktive Deutschlandkarte unter fkt.adfc.de.

Neu: Kinder und Jugendliche mit eigener Befragung
Beim ADFC-Fahrradklima-Test 2026 gibt es mit dem FKT Jugendliche erstmals eine eigene Befragung für Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 20 Jahren. Sie können bewerten, wie sie das Radfahren auf ihren täglichen Wegen erleben und was sich verbessern müsste, damit sie sicherer und selbstständiger unterwegs sein können. „Wir wollen Kindern und Jugendlichen eine Stimme geben, damit sie selbst sagen können, was beim Fahrradfahren bei ihnen vor Ort schon gut läuft, wo es gefährlich ist und wo noch dringend nachgebessert werden muss“, sagt ***Musterperson*** vom ADFC Musterstadt.

Über den ADFC-Fahrradklima-Test
[bookmark: _Hlk242434831][bookmark: _Hlk242433882]Der ADFC führt den Fahrradklima-Test alle zwei Jahre durch. 2026 gehören drei Befragungen dazu: Radfahrerinnen und Radfahrer bewerten die Fahrradfreundlichkeit ihres Ortes, Kinder und Jugendliche schildern im FKT Jugendliche ihre Erfahrungen und Bedürfnisse – und beim FKT Kommunen geben Städte und Gemeinden Auskunft, wie sie den Radverkehr schon fördern. Damit wird die Fahrradfreundlichkeit vor Ort aus drei unterschiedlichen Perspektiven sichtbar. Die Ergebnisse werden im Frühjahr 2027 vorgestellt, dazu gehört auch das bundesweite Ranking der fahrradfreundlichsten Städte. Der ADFC-Fahrradklima-Test 2026 wird gefördert durch das Bundesministerium für Verkehr (BMV) aus Mitteln zur Umsetzung des Nationalen Radverkehrsplans (NRVP).

Hinweis an Redaktionen: Die Befragungen finden unter fkt.adfc.de statt. Dort finden sich auch weitere Informationen und Bildmaterial. 


Über den ADFC:
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club e. V. (ADFC) ist mit über 240.000 Mitgliedern die größte Interessenvertretung für Radfahrende in Deutschland. Der ADFC Musterstadt setzt sich insbesondere für x, y und z ein.
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